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In der gestrigen Stadtverordnetensitzung
wurd en zunächst die neugewählten Herren Wegelin und
Lutze eingeführt Die Versammlung beschloß sodann auf
Antrag des Magistrats unter Festhaltung der früheren ge
stellten Bedingungen noch 3000 aus städtischen Mitteln
als Zuschuß zum Erwerb der zum Durchbruch der Friedrich
straße nach der alten Promenade benöthigten Grundstücke

zu bewilligen Die Debatte über die Schlachtehaus
frage die wir oben mit dem Referat des Herrn Direktor
Dr Schrader eröffnet haben wurde bis zum Donnerstag
vertagt

Sicherem Vernehmen nach hat die königliche Eisen
bahndirektion zu Magdeburg bestimmt bei der augenblick
lichen Bearbeitung des Projekts für den Bahnhos
Halle die Grundzüge jenes Projekts welches dem Herrn
Minister für öffentliche Arbeiten im Frühjahr v I vor
gelegen hat und theilweise bereits landespolizeilich geprüft
worden ist beizubehalten

Wie aus sicherer Quelle verlautet ist für die
projektirte schmalspurige Sekundär Bahn Halle
Schwittersdorf bereits die Konzession beim Ministerium
für öffentliche Arbeiten beantragt worden

Der Landwirthschaftliche Zentralverein
der Provinz Sachsen hielt heule Vormittag 9 Uhr
im Hötel zur Stadt Hamburg hier unter dem Borsitz
des Herrn W von Nathusius Königsborn eine Generalver
sammlung ab die überaus zahlreich bcsu dt war Nach Be
grüßung der Anwesenden durch den Herrn Vorsitzenden
wurde in die Tagesordnung eingetreten Punkt 1 Bera
thung über Ort unv Zeit der nächsten Generalversammlung
Beschlossen wurde die Versammlung entweder am 23 over
24 Mai dieses Jahres in Gitterfeld falls der dortige Ver
ein ablehnt dann in Halle abzuhalten Punkt 2 Neuwahl
mehrerer Mitglieder des Direktoriums Die statutenmäßig
Ausscheidenden sind die Herren Rittmeister von Britzke
Warchau Gutsbesitzer F Kn aner GröberS Ritterguts
besitzer von Liiigenrhal Gco zkmehlen Oekonomie Rath
Nobbe Niedertopfstedt Amtsraih Seuberlich Gerlebogk und
Amtsrath Voigt Zerbst Dieselben wurden wieder gewählt
und nahmen auf Anfrage die Wahl an Punkt 3 Wahl
von Delegirten und deren Stellvertreter in die sür die Elbe
gebildete Stromscbiffahrtskommission Diefilben sind bereits
von dem Herrn Präsidenten der Provinz Sachsen bestimmt
doch schien es wünschenswerth einen mit den Verhältnissen
vertrauten an der Saale wohnenden Vertreter in die Kom
mission zu wählen und wurde auf Vorschlag Herr AmlS
rath Zimmermann Benkendorf hierzu gewählt Punkt 4
Antrag des Vereins Groß Krostiz die Erhöhung des Gehal
tes für den Rendanten betreffend Nach Motivirung des
Antrages Seitens des Vertreters des gedachten Vereins
wurde das Gehalt auf 450 pro anno erhöht Punkt 5
Berichterstattung des Revisors der Vereinsrechnung pro 1880
und Wahl eines Revisors zur Prüfung der Vereinsrechnung
pro 1881 Herr Hauptmann Klatte Wernrode koustattrte
den Richligbesund der Vereinsrechnung pro 1880 und konnte

daher dem Direktorium die beantragte Decharge ertheilt
werden Als Revisor der Vereinsrechnung pro 1881 wurde
der sich hierzu meldende Verein Wittenberg gewählt
Punkt 6 Statutenmäßige Zustimmung zur Forterhebung
der im Jahre 1882 zu erhebenden Beiträge der SpezialVer
eine für die Bedürfnisse des Zentralvereins für das Jahr
1883 Dieselbe wurde anstandslos ertheilt Punkt 7 Be
richt über die Wirksamkeit der agrikultur chemischm Versuchs
station Herr Professor Dr Märcker erstattete denselben in

Der Sträfling
Nach einer wahren Begebenheit von M Flachs

Fortsetzung

Was sollen die bei dem alten kranken Mann ant
wortete der Bürgermeister und Hedwigs seines Ohr glaubte
eine leise Bitterkeit aus den Worten heraus zu hören Ich
würde sie auch gern entbehren wenn ich glauben könnte
daß da oben auch Flitterwochen gefeiert würden aber ich
fürchte davon haben die selbst in der allerersten Zeit ihrer
Ehe nichts kennen gelernt Hätte Julie nur ein Kind

so wäre dies doch ein Band zwischen den Ehegatten
welches sie in Liebe an einander binden müßte aber so ist

wenn mich nicht alles täuscht für beide die Ehe zu
einer drückenden Fessel geworden und ich bin gerecht ge
nug um Julie die größere Hälfte der Schuld beizumessen
Jetzt ist nun nicht mehr viel zu ändern und ich bin dahin
gekommen es zu machen wie Ihr Bruder der alles gehn
läßt wie es mag und selbst seinen eigenen Weg geht
Das Ehepaar sieht sich fast nur bei den Mahlzeiten und
ist Fritz nicht im Gymnasium so vergräbt er sich in seinen
Zimmer zwischen gelehrten Schriften und Büchern und
schreibt und liest den ganzen Tag

Hedwig seufzte So hatte sich also das Schicksal
ihres Bruders gestaltet welches von den Eltern als ein
glückliches gepriesen wurde als er sich mir Julie verlobt
hatte Hedwig freilich hatte schon damals Mißtrauen in
die Wahrheit von Juliens Liebe gesetzt aber sie durfte
dieses nicht äußern und was würde eine Warnung auch
geholfen haben So werde ich zu Julie hinaufgehen,
äußerte sie und wandte sich der Thüre zu

Thun Sie das mein Sonnenscheinchen und lassen
Sie nur Ihre Strahlen in diesem dunkeln Hause leuchten
aber zunächst schließen Sie bitte das Fenster wieder denn
sehen Sie nur wie dunkel es in der That wird wir wer
den wohl ein Gewitter bekommen

Hedwig stieg die Treppe hinauf und schon im Kor
ridor begegnete ihr Julie die sie mit ungewöhnlicher Freund
lichkeit empfing und sie in ihr elegantes Wohngemach ein

Beilage zum Halle schen Tageblatt

sehr ausführlicher Weise Der Herr Vorsitzende theilte der
Versammlung mit daß laut eingegangenen Telegramm das
langjährige treue Mitglied Herr Amtsrath Bodenstein Nedlitz
verstorben ist Dem Verstorbenen zu Ehren erhoben sich die
Anwesenden Herr Regierungs Präsident v Diest Merseburg
war in die Versammlung eingetreten und begrüßte die An
wesenden durch eine herzlich gehaltene Ansprache

Gestern Abend hielt die Gesellschaft Lyra in der
Kaiser Wilhelms Halle eine Soiree ab die gemüthlich ver

lief Einem beifällig aufgenommenen Theaterstück folgte ein
Tanzkränzchen das die Theilnehmer lange Zeit in fröhlicher
Weise zusammenhielt

Der Turnverein Friesen hielt gestern Abend
in seinem Vereinslokale Müller s Belle vue seine erste dies
jährige Generalversammlung ab die Seitens der Mitglieder
zahlreich besucht war Der Vorsitzende Herr Kaufmann
Ernst Rösner erstattete den Jahresbericht der er
freuliche Resultate nicht allein im Turnbetrieb sondern auch
im Vermögensstande lieferte Der Kassenwart Herr Kaufmann
Schur ade legte die Vereinsrechnung die einen günstigen
Bestand ergab Die Herren Kaufmann Kralle und Expedient
Fiedler wurden zu Revisoren gewählt Der erledigte Ge
räthwartposten wurde Herrn Kaufmann Kralle übertragen
Es wurde beschlossen eine Vereinsbibliothek anzulegen Das
diesjährige Stiftungsfest soll am 4 Februar in festlicher Weise
begangen werden es sind der Vorstand und das Vergnügungs
Comits mit der Ausführung desselben beauftragt

Der Bezirksverein Halle Deutscher Kellner
bund hielt gestern Nachmittag im Theater Restaurant
eine Versammlung ab Beschlossen wurde das übliche Winter
vergnügen am 27 d Mts in der Kaiser Wilhelms Halle
abzuhalten Ein Schreiben des Direktoriums den Beitritt
der Mitglieder des Bundes zu der allgemeinen Krankenkasse
soll zur Information und demnächstigen Entscheidung bei den
Mitgliedern zirkuliren Das Stellenvermittlungsbüreau ist
bis auf Weiteres nach der Halloria Brüderstraße verlegt
mit der Wahrnehmung der Interessen desselben ist Herr Ober
kellner Muskulus betraut Als Delegirter zu dem dem
nächst in Leipzig stattfindenden Vereinstage wurde Herr
Restaurateur Seebe Ehrenmitglied des Vereins gewählt

Aus Giebichenstein wird uns geschrieben Am
9 d Mts Nachmittags fuhr der Geschirrführer Henze
mit einem Geschirr der Gebr Pursche aus Halle Merse
burgerstraße Ztr 41 den Fußweg von der Burgstraße nach
der Gosenstraße vor dem Münchener Keller in Giebichen
stein hinaus wobei in Folge Zurückgehens der Pferde das
Geschirr rücklings die dort befindliche Futtermauer hinab
stürzte und Henze unter den Wagen zu liegen kam dem
zufolge er schwer verletzt und nach der königl Universitäts
klinik in Halle a/S geschafft werden mußte Außerdem ist
der Wagen demolirt eine Partie Bierflaschen zerschlagen
und 1 Pferd leicht verletzt worden Henze hat eigene
Schuld an dem Unglück da er den Weg nicht befahren
durfte

Im Amtsbezirke Trotha sind im vergangenen
Jahre von den drei Fleischbeschauern 749 Schweine auf
Trichinen untersucht und sämmtlich trichinenfrei befunden
worden Von den Schweinen sind 610 in Trotha und
139 in Seeben geschlachtet worden

Ein frecher Strolch welcher heute in einem
Hause in Trotha bettelte und als Gabe ein Stück Brot
erhielt begnügte sich damit nicht verlangte vielmehr noch
ein Geldgeschenk worauf er selbstverständlich abgewiesen
wurde Aus Verdruß schlug er in dem Hause mit einem
Stocke ein Fenster ein

Von dem Fleischbeschauer Gottschalg in Seeben
wurde gestern in einem beim Arbeiter Jäntsch dortselbst
geschlachteten Schweine das Vorhandensein von Trichinen

führte nachdem sie ihrem Dienstmädchen einige Worte zu
geflüstert hatte Hedwig betrachtete nachdem sie auf dem
Sopha neben ihrer Schwägerin Platz genommen hatte
diese mit Verwunderung denn das Gesicht derselben strahlte
vor Glück Es war ein schroffer Gegensatz was sie soeben
von dem Bürgermeister über das Leben des jungen Paares
gehört hatte und was sie jetzt mit eigenen Augen zu sehen
glaubte denn Hedwig war naiv genug alles das auf das
Glück oder Unglück in der Ehe zurückzuführen Freilich
kam ihr der Ausdruck in Juliens Gesicht etwas sonderbar
vor denn es war doch mehr Triumph als Glück aber wes
halb sollte sie sich mit Zergliederung der Gefühle ihrer
Schwägerin abquälen es war ihr ja genug wenn sie glück
lich war und den armen Fritz auch glücklich machte

Julie hatte noch nie so freundlich und eingehend über
Hedwigs Familienbeziehungen gesprochen sie hob sogar die
guten Seiten Hermanns auffällig hervor obgleich sie sich
in früheren Jahren oft genug bemüht hatte Unfrieden in
die Ehe zu säen und Hedwig bat ihr in Gedanken schon
ab daß sie ihr je gezürnt hatte so vollständig ließ sie sich
durch ihr Benehmen täuschen obgleich dasselbe auf jeden
Unbefangenen den Eindruck gemacht haben würde als
wenn die Katze mit der gefangenen Maus spielt ehe sie
derselben den Garaus macht

Da erschien die Magd um Erfrischungen zu bringen
und Hedwig sagte als diese das Zimmer wieder verlassen
hatte Ich sehe du hast ein neues Mädchen bist du mit
ihr zufrieden

Sehr, antwortete Julie und man konnte ihr die
Freude darüber anmerken daß das arme Mäuslein in die
Falle hineingegangen war Es ist viel besser, fuhr sie
fort wenn man die Mägde von auswärts nimmt
hübsch weit weg damit sie keinen Anhang haben und das
trifft bei der in einigen zu denn sie ist aus Berlin

So also aus Berlin da nimmt es mich wunder
daß sie in einer kleinen Stadt dienen mag

Sie hat bei einer GutSbesitzersfamilie hier in der
Nähe schon in Dienst gestanden ich hörte von ihr bot ihr
mehr Lohn und da kam sie zu mir Uebrigens hat sie
deinen Mann gekannt sie hat näyüich vor zehn oder elf
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festgestellt Das Fleisch ist auf polizeiliche Anordnung
vernichtet

Standesamt Halle Meldung vom 7 Januar
Aufgeboten Der Handarbeiter F Herrmann

Zapfenstraße 19 und Th Christoph Schülershof 11
Eheschließungen Der Weißgerber F Stutzer

gr Wallstraße 24 und O Schulze Giebichenstein Der
Kaufmann H Märker Königstraße 29 und A Schmidt
Steinweg 37 Der Kellner G Huth Schützengasse 3
und I Pfitzmann Rannischestraße 22 Der Handarbeiter
C Wippert und W Apel Langegasse 1 Der Schiffer
W Mangold und E Angerstein Moritzkirchhof 9 Der
Schmied W Schröter Böllbergerweg 33 und E Halle
Langegasse 15

Geboren Dem Schornsteinfegermeister F Zöllmer
ein S kl Schloßgasse 8 Dem Zuschneider P Schütz
eine T, Breitestraße 19 Dem Schuhmacher F Schu
bach eine T Steinweg41 Dem Restaurateur R Kühn
lenz eine T gr Schlamm 10b Dem Bahnarbeiter
H Froberg eine T Diemitz Dem Mechanikus G Hie
ring eine T Geiststraße 49 Dem Maurer W Mörtz
ein S Mühlweg 13 Dem Schlosser R Brömme ein
S gr Branhausg 15 Dem Postpacketträger A Dreh
haupt eine T Landwehrstraße 12 Dem Buchhändler
Ä Anton eine T Charlottenstraße 8b Ein unehel S,
Entdind Jnstitut

Gestorben Des Maurer G Strähle T Hedwig
3 M 13 T Bronchitis Breitestraße 27 Des Schlosser
H Oessler Ehefrau Marie geb Leupold 34 I 4 M 28 T
Pneumonie Klinik Der Schlosser Johann Trient
38 I 9 M 17 T Hirnschlag Siechenhaus Der Zim
mermann Friedrich Müller 71 I 8 M 15 T Gehirn
schlag am Kirchthor 15 Des Schlosser R Brömme
S 0 St Schwäche gr Brauhausgasse 15 Ein un
e el S 2 I 10 M 15 T Lungentuberkulose Holzplatz 8

Des Kutscher F Leischke T Marie 5 M 6 T Mi
liartuberkulose Unterberg 14 Des Tischler H Pfeiffer
T Helene 5 M 9 T Schwäche Brunnengasse 2

Meldung vom 9 Januar
Aufgeboten Der Kaufmann B Rechnitz Anhal

terstraße 2 und L Elkan Leipzigers 90 Der Rentier
I F A Zanke Halle und M P E Reuter Lindenhahn

Geboren Dem Eisenbahn Kanzlist E Smigielsky
ein S Parkstr 4 Dem Handardeiter H Cieutzmcmn
eine T gr Wallstr 33 Dem Hülsskoppler F Franz
ein S a d Glauch Kirche 8 Dem Stellmaäermstr
F Fren el ein S Grünstraße 1 Dem Bremser Th
Gläser ein S Beesenerstr 4 Dem Kaufm F Dhroff
ein S Klansthorstr 15 Dem Tischlermstr C Dan
nenberg eine T Fleischerg 40 Dem Schriftsetzer R
Geisel ein S gr Berlin 5 Dem Tischler H Schreck
eine T III Vereinsstr 4

Gestorben Der pensionirte Steiger Johann Karl
Leonhardt 81 I 16 T Urämie Schützeng 10b Der
Restaurateur Wilhelm Ackermann 47 I 23 T Gehirn
schlag Martinsgasse 12 Des Schuhmachermeister W
Gutjahr T todtgeb Charlottensiraße 6a Der Hand
arbeiter Wilhelm Bi gelstein 53 I 4 M 7 T Lnngenem
phhsem Obergl 16 Die Wittwe Rosine Buhle geb
Faust 82 I 3 M 20 T Altersschwäche gr Klausstr 3

Der Mechaniker Gustav Buchholz 24 I 11 M 13 T
Morbus Brightii Bernbnrgerstr 18 Der Knecht Karl
Krümmling 42 I 7 M 21 T Sostieämie Diakonissen
haus Die Wittwe Eleonore Wagner geb Meher 64 I
2 M Gesichtskrebs Klinik Des Kaufmann O Müller
T Agnes 2 I 2 M 18 T Tuberkulose gr Sandb 9

Jahren einmal bei deiner Schwiegermutter gedient gerade
als dein Mann nach Haus gekommen ist

O das interessirt mich denn Hermann spricht fast
nie von der Vergangenheit und seine Mutter nur von der
Kindheit ihres Sohnes Ich aber möchte jeden Zug aus
dem Leben meines lieben Mannes kennen und werde dein
Mädchen gelegentlich mal darauf anreden,

Ich rathe dir nicht so neugierig zu sein Hedwig
du könntest sonst sonderbare Sachen zu hören bekommen

Wieso
Nun Kind ist dir noch nie der Gedanke gekommen

daß nicht alles in dem früheren Leben deines Mannes
recht und gut war

Nie es wäre auch eine wahre Sünde von mir
wenn ich so etwas von meinem braven Manne denken
wollte Ich liebe ihn ja gerade deshalb so heiß und in
nig weil ich weiß daß er ein fleckenloser Charakter ist
uiid stets nur das Rechte gethan hat

Hat er selbst dir das gesagt Hedwig
O nein er mag es sogar nicht leiden wenn ich es

sage er ist so bescheiden
Und hast du dieser Bescheidenheit nie weiter nach

geforscht man muß dich wirklich bewundern Kind, sagte
Julie spöttisch

Ich weiß nicht Julie was du damit sagen willst
und muß dich ernstlich ersuchen dich etwas deutlicher
auszusprechen und mir das Unrecht meines Mannes zu
nennen

Wünsche das nicht, antwortete Julie und bemühte
sich ihrer Stimme einen mitleidigen Klang zu geben denn
wenn ich diesen Wunsch erfüllte so würde dir deine Ehre
verbieten länger mit ihm zu leben

Das geht denn doch zu weit rief Hedwig heftig
aus und sprang vom Sopha empor jetzt will ich unter
jeder Bedingung wissen was du Uebles von meinem Manne
in Erfahrung gebracht hast

Der erste Donnerschlag der jetzt das Gewitter ankün
digte ließ eine augenblickliche Pause in dem Gespräche der
beiden Damen eintreten und Hedwig zerpflückte in ner
vöser Hast die Rose die sie in der Hand gehalten hatte



c Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 4 Jan der Arbeiter F Schnei

der und E Meinhardt Trotha
Geboren Am 3 Januar dem Kesselschmied W

Becker eine T Trotha
Gestorben Am 4 Januar des Arbeiter F Stitt

rich S Robert 10 M 23 T Krämpse Trotha Am
5 des Kesselschmied W Becker T Anna 2 T Krämpse
Trotha

Im Jahre 1881 sind im Standesamte zu Trotha
126 Geburten gegen 148 im Vorjahre und 67 Sterbe
fälle 118 angemeldet Ehen sind IS 38 geschlossen

Standesamtbezir Gutenberg
Im Jahre 1881 geboren 85 darunter 2 Todtgebur

ten und zwar 42 männl 43 weibl Geschlechts
Es wurden geboren in der Ortschaft

davon verstarb in dems Jahre
Gutenberg 18 m 16 w
Sennewitz 9 9Groitsch 1 1Teicha 7 10Löbnitz 2 2Lehndorf 4Gutsbez Gutenberg 1 5

m 1 w

4 1 Todtgeb w G

Todtgeburt

42 m 43 w 7 m 6 w
Sterbefälle überhaupt incl 2 Todtgeburten w G 41
Eheschließungen 13
Kinder m G geboren lebend vom 1 Oktober 1874

bis ult 1881 334 davon verstärken bis ult 1881 91
und außerdem starben Personen m G unter 25 Jahren
theils im Standesamtsbezirk Gutenberg vor dem I Oktober
1874 theils in andern Standesamtsbezirken vor und nach
dem 1 Oktober 1874 geboren 29

Stadttheater
Der zweite Sonntag des neuen Jahres brachte uns

wieder eine Novität das 5aktige Lustspiel von Leopold
Günther Der Leibarzt Das Haus war gedrängt
voll es kann überhaupt konstatirt werden daß das Interesse
des Publikums für das Theater stetig im Wachsen begriffen
ist leider aber auch daß das Zuspätekommen immer
noch grassirt und beispielsweise gestern wieder 14 Damen
und 17 Herren nach Aufgang des Vorhanges in das Par
quet eintraten Die erste Scene ging dadurch für die
übrigen Zuschauer so gut wie verloren Den auf der
Bühne stehenden Schauspielern wird durch derartige Unzu
träglichkeitm das Spiel erheblich erschwert und der Zuhörer
schaft das Verständniß des Zusammenhanges eine Zeit lang
unnöthigerweise vorenthalten

Das Stück spielt in einer kleinen Residenzstadt Der
junge Fürst hat mit der altherkömmlichen Etiquette ge
brochen arbeitet selbst dekretirt selbstständig einschneidende
Veränderungen in der Verwaltung über die Köpfe der alten
Räthe seines Vaters hinweg lebt eingezogen c DaS Alles
ist den Hofleuten insbesondere dem alten Hofmarschall von
Palsow ein Räthsel dieser beginnt darüber nachzudenken
worin er für solche abnorme Thatsachen den Grund zu
suchen hat Schließlich wittert er in dem jungen Leibarzt
des Fürsten dessen Rathgeber daß der junge Mann
täglich eine halbe Stunde allein bei dem Fürsten im Arbeits
kabinet verweilt giebt dem alten Herrn Stoff die weit
gehendsten Kombinationen auszuspinnen Bald erzählt sich
die ganze Residenz welche einflußreiche Persönlichkeit der
junge Leibarzt ist Daß der Fürst aus eigenem Antriebe
handelt der Leibarzt jedcn Tag im Zimmer des Fürsten
auf dessen Geheiß nur Journale liest und sich um das Re
gierungsgetriebe gar nichl kümmert ahnt niemand und
glaubt auch dem Herrn Doktor kein Mensch in der ganzen
Residenz Das alte Regime steckt allen eben nur noch zu

sehr in den Gliedern Dieser Irrthum giebt den Anlaß zu
prächtig komischen Mißverständnissen Das ganze Stück
fesselt vom Ansang bis zum Ende und wird sicher wie in
Berlin so auch bei uns eine ansehnliche Zahl von Wieder
holungen erzielen

Das Spiel der Darsteller ist durchweg ein ganz vor
treffliches Herr Ackermann spielte den Fürst Alsred
Mit Eleganz und brachte den sinnigen Zug welcher dessen
ganzes Wesen kennzeichnet fein zur Geltung Fräulein
v Aranyi war als seine Schwester eine fürstliche Erschei
nung auch ihr Spiel der Rolle entsprechend doch wäre
etwas weniger Abhängigkeit vom Souffleurkasten wünschens
werth gewesen Herr Plafchke gab den Hosmarschall
Baron von Palsow mit wahrer Meisterschaft In jeder
Bewegung jedem Gesichtszuge jeder Nüancirung in der
Sprache kam der Hofbeamtete des rvZims anoien zur vollen
deten Darstellung Herr Egon spielte den Leibarzt Dr
Müller recht trefflich und gefiel uns ganz besonders gut in
der Scene wo er den Besuch seines Freundes Bernhard
von der Recke Herr Leichert empfängt Letzterer war
wieder ganz und voll am Platze und sein Spiel ausge
zeichnet Herrn Löwe s Rede als Kaufmann Ulrich und
Führer einer Deputation war eine vorzügliche Leistung auf
dem Gebiete der Komik Sehr ergötzlich war es zu sehen
wie die Herren Deputirten im Vorzimmer des Dr Müller
ihre Kahlköpfe einer nochmaligen Haarbürstenbearbeitung
unterzogen Frl Kaufhold gab die Alice mit Frische und
Natürlichkeit so daß ihr unbedingtes Lob gezollt wercen
muß Die Stimme der genannten Dame entwickelt über
haupt in der letzten Zeit eine bedeutende Modulatioussähig
keit welche wir früher fast ganz vermißten Auch das
Spiel und die ganze Haltung giebt ein sprechendes Zeugniß
von fleißigem Smdium und dem Eingehen auf die Inten
tionen des Lehrmeisters Herr Normann spielte seine
Rolle als Oberjägermeister von Walden brav ebenso Fräu
lein Randow dessen Tochter Luise auch Herr Wilhelmi
gefiel uns als Förster recht gut Frau Lach war eine
treffliche gesprächige Wirthschaften ihre Nichte Anna
Frl Leichert eine nette Erscheinung Frl Schön gab

das arme Mädchen mit natürlicher Frische und vermied ge
wandt die Klippen welche derartige Rollen leicht lächerlich
erscheinen lassen Der kleine Lach assistirte ihr mit Geschick
Bei der Wiederholung des Stückes dürfte es sich übrigens
für genannte Dame empfehlen in der Scene wo sie die
Verschlimmerung der Krankheit ihres Vaters dem Leibarzt
zu melden hat den gestern dabei angeschlagenen heiteren
Ton mehr abzudämpfen

Heute Montag wird die große Posse Komtesse
Helene gegeben in welcher der Liebling des halle schen
Theaterpublikums Fräulein v Heßling mit ihrem unver
wüstlichen Humor wahre Triumphe feiert L

Am Mittwoch geht der Compagnon von
L Arronge nochmals in Scene und der beliebte Autor wird
voraussichtlich wieder zahlreiche Hörer für sein jüngstes Werk
finden

Am Freitag ist ein hoher Jubel und Festtag für das
deutsche Theater Am 13 Januar 1782 gingen Schiller s
Räuber zum ersten Male in Manheim in Scene seit

dem haben Millionen dieser gewaltigen Tragödie der Leiden
schaft und der Verirrung gelauscht immer jung hat sie mit
mächtigem Eindruck die Herzen der Hörer gefangen genom
men und die Begeisterung geweckt in jeder deutschen Brust
Jetzt nach 100 Jahren hat sie noch Nichts an Wirkung ver
loren und da ziemt es sich wohl daß dieser Tag dem An
denken des unsterblichen Dichters geweiht sei und eine an
dächtige Menge der Offenbarungen des Genius lausche die
einst wie Gewittersturm an alle deutsche Herzen schlugen

Provinz und Nachbarstaaten
Es verlautet daß die Provinz Sachsen zum dies

jährigen Kaiser Manöver in Aussicht genommen sei
eine nähere Bestimmung darüber in welcher Gegend der
Provinz Sachsen das Manöver stattfinden und namentlich
darüber wo das Hoflager Unterkunft nehmen wird ist
zur Zeit noch nicht getroffen mindestens nicht bekannt

Aus dem Saal und Mansfelder See
kreise Wie bestimmt ist soll im nächsten Frühjahr mit
dem Bau einer Chaussee von der Georgsburg bei
Eönnern bis zur Grenze des Herzogthums Anhalt resp
Gröbzig über Edlau begonnen werden Auch besteht das
Projekt eine Pontonbrücke resp feste Brücke an der
Georgsburg bei Cönnern über die Saale zu führen ähnlich
der festen Wilhelmsbrücke bei Calbe a/S Von Halle
bis Bernburg sührt über die Saale keine feste Brücke für
den öffentlichen Verkehr Ferner soll auch die Straße von
Cönnern über den sogenannten Birnbaum nach Döscl

zum königl Steinkohlenwerk in Angriff genommen
werden Auch die Straße von Cönnern nach Rothen
burg a/S wird vielleicht gebaut werden wenn Cönnern
Rothenburg und Amt Rothenburg mindestens die Hälfte
Baukosten zuschießen der Kreis und die Provinzial Ver
waltung werden dann den Rest tragen Ebenso haben
die betreffenden Gemeinden beschlossen von Friedeburg a/S
über Rumpin Kloschwitz und weiter über Trebitz hinaus
eine gepflasterte Chausse zubauen Dazu soll dies Gemeinde
Fienstedt sich erboten haben die Fortietzung gedachter
Chaussee bis zur Salzmündener Chaussee auszuführen Auch
beabsichtigt man im nördlichen Theile des Mansfelder
Seekreises Straßenbauten vorzunehmen

Erfurt 7 Januar Den heutigen Tag brachte wie
wir der Magd Ztg entnehmen der Abgeordnete Prof
Stengel auf der Rückreise nach Berlin in dem Haupt
orte seines Wahlkreises zu Am Abend erschien er bei der
geselligen Wählerzusammenkunst und hielt eine kurze An
sprache nachdem Dr Sommer ein Hoch auf den Kaiser
ausgebracht hatte anknüpfend an den eben erst telegraphisch
gemeldeten Erlaß des Kaisers an das Staatsmmisterium
In Betreff der ersehnten Verschmelzung aller liberalen
Parteien von deren Unmöglichkeit er sich in der Nähe
überzeugt habe bemerkte Prof Stengel daß ein hübscher
Schritt zu gemeinsamem Vorgehen gethan sei keine der
selben stelle sür sich einen Antrag der nicht von der Dele
girtenversammlung vorher durchgesprochen und dann den
einzelnen Fraktionen vorgelegt worden sei Auf das ihm
gebrachte Hoch erwiderte der Abgeordnete Wer nicht den
vollen Muth hat sür seine Ueberzeugung einzutreten der
gehe in keine parlamentarische Körperschaft wenn sein Haar
schon ergraut keine Macht kann mich hindern auszu
sprechen was ich denke Man kann sehr wohl auf dem
Boden der neuen Botschaft stehen und doch den Boden der
Verfassung nicht zu verlasse ich bin weit entfernt irgend
ein Recht der Krone zu ignoriren aber auch eben so weit
davon irgend ein Recht des Volks schmälern zu lassen
Das energische Vorgehen v Bennigsen s in der Reichslags
debatte über die Wahlbeeinflussung läßt hoffen daß Nie
mand schwankend nachgeben sondern sich bewußt sein wird
daß man recht wohl die Rechte der Krone achten aber
eben so für die heiligen Rechte des Volks einstehen
kann Er schloß mit den Worten Hoch die Rechte des
Volks hoch die Rechte der Krone

Uuiversitiits Nachrichten

Heidelberg Der Professor der Theologie Haus
rath welcher unter dem Pseudonym Taylor den vortreff
lichen Roman Antinous geschrieben ist zum nächsten Pro
rektor der Universität Heidelberg designirt

während Julie die auf dem Sopha sitzen geblieben war
ihre Schwägerin ruhig anblickte und dann sagte Er
innere dich daran Hedwig daß du mich zum Sprechen ge
zwungen hast denn ich würde sonst geschwiegen haben und
verbitte mir deshalb später jeden Vorwurf und nun höre
mein Mädchen hat deinen Mann hier gesehen ohne zu
wissen daß er uns verwandt ist und hat in ihm einen
entlassenen Sträfling wieder erkannt der gerade aus dem
Zuchthause zurückkam als sie bei seiner Mutter diente

Hedwig stand einen Augenblick regungslos denn sie
vermochte das Ungeheuerliche dieser Anklage nicht gleich zu
fassen dann aber sprühten Zornesfunken aus ihren Augen
und sie rief Und du hast diese freche Person nicht sort
gejagt die es wagen konnte einen Ehrenmann zu beschim
pfen der zu deiner eigenen Familie gehört

Wie konnte ich das da sie im Stande ist ihre An
klage zu beweisen

Lüge Lüge nichts als Lüge Du glaubst das selbst
nicht Beweist doch was ihr sagt ihr könnt das nicht
Ihr könnt nur verleumden aber es sollte euch schwer wer
den den Beweis zu schaffen

Wer weiß, antwortete Julie mit einem triumphi
renden Lächeln

Ich werde sogleich meinem Manne alles erzählen
und er soll die Person zur Rede stellen uud dafür sorgen
daß die Verläumderin dingfest gemacht wird, sagte Hed
wig der Thür sich zuwendend

Uebereile dick nicht du möchtest deinen Gatten doch
schwerlich dazu willig finden und der Regen gießt jetzt in
Strömen herab

Was kümmert mich in diesem Augenblick der Regen
oder glaubst du ich würde deshalb noch eine Minute länger
in einem Hause verweilen in welchem meines Mannes Ehre
in den Staub geschleist wird Ich will aus seinem eigenen
Munde hören daß es Lästerzungen sind die sich an das
reinste Leben gewagt haben aber ich will sie auch da
für bestrast sehen

Hedwig kam athemlos in ihrer Wohnstube an wo sie
den durchnäßten Hut von sich schleuderte

Was ist dir denn begegnet fragte ihr Gatte von
dem Buche in welchem er las aufblickend so heftig habe
ich dich noch nie gesehen

Es ist auch wahrhaft lächerlich daß mich eine Lüge
so alteriren kann und schäme mich fast mit dir darüber
zu sprechen aber du mußt es doch wissen da du einschreiten
mußt Hermann denn die Sache betrifft dich

Mich
Ja denke nur es ist ein wahrer Skandal daß Julie

ihren Dienstboten gestattet ehrenrührige Sachen über die
Verwandten ihrer Herrschaft zu äußern Die freche Person
ihr Dienstmädchen hat nämlich gesagt sie habe dich in
Berlin als eben entlassenen Sträfling gekannt

Die Hand in der Hermann das Buch hielt zitterte
er war leichenblaß geworden und schaute mit leerem ab
wesenden Blicke seine Frau an

Aergere dich nicht über einel so widersinnige Beschul
digung kein vernünftiger Mensch wird daran glauben, fuhr
sie fort aber natürlich muß der Verläumderin das Hand
werk gelegt werden und ich denke der Richter wird ihr
wohl das Lästermaul stopfen du mußt gleich Schritte thun
und sie verklagen

Das wird nicht geschehen, antwortete Hermann und
seine Stimme klang hohl und rauh

Das wird nicht geschehen Hermann wiederholte
seine Frau und sah ihn verwundert an das muß aber
geschehen man kann auch die Nachsicht zu weit treiben
und du bist es schon deiner Frau und deinem Kinde schul
dig sie von dem Verdachte zu befreien als könne ihr Gatte
und Vater ein Verbrecher sein

Hermann warf jetzt das Buch mit der gleichen Heftig
keit von sich die seine Frau einige Minuten vorher gezeigt
hatte schlug die Hände vor das Gesicht und rief aus
Das ist ja nicht zu ertragen mein Gott

Hedwig sah ihn einen Augenblick kopfschüttelnd an
dann trat sie zu ihm und den Arm schmeichelnd um seinen
Hals legend sagte sie Verzeihe mir Hermann daß ich
dir so unvermittelt diese schreckliche Beschuldigung mitgetheilt
habe denn ich sehe wie sehr du darunter leidest obgleich
du in vollem Bewußtsein deiner Rechtschaffenheit es soga

verschmähst die Verläumderin gerichtlich zu belangen Du
magst ja auch recht haben denn was gilt das Wort einer
obskuren Magd gegen dich aber freilich auch der gif
tige Biß der kleinsten Schlange kann den Löwen tödien
wenn er sich nicht gegen sie wehrt deshalb überlege dir die
Sache noch einmal

Quäle mich nicht Hedwig, rief ihr Mann indem
er sich aus ibrer Umarmung befreite

Hedwig trat verletzt zurück denn so war ihr Gatte
noch niemals gegen sie gewesen dann sagte sie in etwas
kälterem Tone So kann ich mein Wort Julie gegenüber
nicht einlösen der ich die Versicherung gegeben habe daß
du sofort Schritte thun würdest um deinen guten Namen
von solchem Schimpfe zu reinigen und sie wird recht be
halten daß sie sagte du würdest dich dazu nicht willig
finden lassen

Er antwortete nicht sondern starrte vor sich nieder
Ich bitte dich Hermann nicht dieses Schweigen wel

ches ich nicht ertragen kann zürnst du mir so sage es und
ich werde deine Vorwürfe geduldig hinnehmen und mich
bemühen dich zu versöhnen aber dies Schweigen habe ich
nicht verdient Widerstrebt es dir wegen einer so ehren
rührigen Sache vor Gericht zu gehen so muß ich mich
darein finden so schwer es mir auch wird Ich verlange
dann aber so lächerlich dir dies klingen mag daß du
mit deutlichen Worten erklärst du seiest kein entlassener
Sträfling, damit ich wenigstens im Stande bin Julie
gegenüber mir gutem Gewissen und völliger Befugniß für
dich eintreten zu können

Wieder schwieg er

Hermann was ist das welchen fürchterlichen Arg
wohn rufst du durch dein Schweigen hervor o ich flehe
dich bei dem Glücke unserer Ehe an sage mir mit einem
einzigen Worte daß du unschuldig bist laß mich nicht so
Schreckliches glauben

Glaube was du willst, antwortete er fast tonlos
und verließ das Zimmer

Hedwig war allein Sie tastete mit ihren Händen
nach dem Kopfe als müsse sie auf diese Weise ihrem Denk
vermögen zu Hilfe kommen War es denn Wahrheit waH



Kunst und Wissenschaft
Der französische Afrikareisende de San

derval ist von seiner Expedition aus Timbo nach Paris
zurückgekehrt Die Expedition hatte den Zweck den Weg
zu siudiren der seit mehr als einem Jahrhundert von den
europäischen Reisenden gesucht wird und der dereinst den
Strom der Civilisation von den Küsten des Oceans bis
zum oberen Niger und zum Sudan leiten wird Herr de
Sanderval hat schon während seiner ersten Reise im Jahre
1879 von dem Jman von Timbo die Erlaubniß zum Bau
einer Eisenbahn und ein Gebiet von 12 000 Quadratkilo
metern erhalten Herr von Lesseps wird der Akademie
der Wissenschaften die Karten und Notizen des Reisenden
vorlegen

Die Akademie der Wissenschaften in Mai
land hat sich mit der Mittheilung nach Paris gewandt
daß sie einen Konkurs bei einem Preise von 5000 Fr für
eine Biographie Leonardos da Vinci eröffnet habe Das
Buch kann lateinisch italienisch französisch englisch oder
deutsch geschrieben sein eine Hauplbedingung jedoch bei
seiner Abfassung ist die Benutzung aller über den Meister
und von ihm vorhandenen Handschristen Zur Ausarbei
tung des Werkes ist ein Zeitraum von vier Jahren be
stimmt so daß die Einlieserung der Manuskripte erst im
Jahre 1886 zu erfolgen hat

Materie aus Nichts Unter diesem sensatio
nellen Titel theilt die Wiener Presse Folgendes über
eine chemisch physikalische Entdeckung mit den
Fachleuten d e Würdigung anheimstellend Die ganze
Chemie und mit ihr alle Naturwissenschaften alle Philo
sophie unser ganzes Leben kurz Alles Alles wird auf den
Kopf gestellt werden wenn es wahr ist was die Wun
dermär der letzten Sylvesiernacht aus der französischen
Hauptstadt berichtet Das Prinzip aller chemischen Ana
lysen besteht darin daß das Gesammtgewicht der Elemente
eines Körpers welchen Veränderungen man denselben auch
unterziehen mag sich nie ändert und immer gleich bleibt
der Summe der einzelnen Atomgewichte Man weiß längst
daß sich die Körper nach konstanten scharf bestimmten Ver
hältnissen verbinden Herr Schützenberger einer unserer
gewissenhaftesten Chemiker analysirte Petroleumsorten vom
Kaukasus eine Verbindung von Kohlenstoff und Wasserstoff
nach der gewöhnlichen Methode indem er nämlich ein be
stimmtes Gewicht des Petroleums in reinem trockenem
Sauerstoff verbrannte und hernach die Mengen der ent
standenen Kohlensäure und des entstandenen Wassers abwog
Er bestimmte daraus das ursprüngliche Gewicht des Koh
lenstoffs und Wasserstoffs und konstatirte mit steigendem
Bewundern daß die Summe dieser beiden Gewichte wirk
lich größer ist als das Gewicht des Petroleums Er wie
derholte alles mehrere Male immer dasselbe bizarre Re
sultat Seine erste Idee war daß die Formel des Petro
leums nicht exakt sei Daher arbeitete Schützenberger mit
Benzin und Anilin und fand ebenfalls für 100 Gewichts
theile dieser organischen Substanzen 101 Gewichtstheile von
Kohlenstoff und Wasserstoff und das in 150 aufeinander
folgenden Experimenten Dann ist aber Alles auf den
Kopf gestellt das famose ex nikilv nilül hört auf Chimäre
zu sein Herr Schützenberger zeigte ferner daß wenn man
Benzin mit Natrmm oder mit Kupfer erhitzt die Analyse
von 100 Theilen des Destillates mehr als 100 Theile er
gab und daß die Substanz diese merkwürdige Eigenschaft
im Finstern beibehält Wenn man sie aber durch zwei
Stunden dem Lichte aussetzt ergiebt die Benzinprobe nur
100 als Gewicht der Bestandtheile für 100 Gewichtstheile
der ursprünglichen Substanz Da gab es Schützenberger
auf die Sache erklären zu wollen und theilte der Sooiets
Ldimihue dieses unglaubliche Resultat mit Man machte
große Augen und auf den Vorschlag von Schützenberger
selbst ernannte man eine Kommission bestehend aus den

sie eben erlebt hatte konnte der Mann zu welchem sie
mit so viel Liebe und Verehrung emporblickte ein Verbre
chen begangen haben nein und tausendmal nein sie
halte ihn mißverstanden hatte ihn vielleicht durch das ge
kränkt was sie gesagt hatte es würde und müßte sich heute
oder morgen alles aufklären Sie wollte ihrer Schwie
germutter kein Wort davon sagen denn es sollte unter ihr
und ihrem Gatten bleiben daß es einmal eine Stunde ge
geben in der sie sich nicht verstanden hatten und die alte
Frau sollte morgen ruhig abreisen ohne zu ahnen daß eine
Wolke an dem Ehehimmel ihrer Kinder aufgezogen war

Jetzt sprang Edith in das Zimmer um die Mama zu
Tisch zu rufen Hedwig zwang sich zu einem freundlichen
Lächeln und betrat das Kind an der Hand das Eckzimmer
wo sie die Schwiegermutter schon wartend antraf

Begreifst du das Hedchen, redete diese sie an Her
mann läßt eben durch Burgmann sagen wir möchten mit
dem Essen nicht auf ihn warten er sähe sich genöthigt
wegen einer Geschäftsangelegenheit plötzlich aufs Land zu
fahren und würde dazu den Wagen benutzen mit welchem
er uns hätte nach dem Forsthause fahren wollen weißt du
etwas Näheres davon

Ich erinnere mich, antwortete diese indem der Sup
penlöffel in ihrer Hand einige unsichere Schwingungen
machte daß er schon davon gesprochen hat schade
daß aus der Partie nun nichts werden kann vielleicht ist
es aber auch besser daß wir diesen Nachmittag zu Hause
bleiben denn nun können wir schon heute in aller Ruhe
deinen Koffer packen da ihr morgen beizeiten fort müßt
um zu rechter Zeit auf der Station zu sein

Es war schon spät als Hermann von seiner Flucht
Mückkehrte Leise trat er in das Schlafzimmer das er
mit seiner Frau gemeinschaftlich benutzte und fand dieselbe
jetzt ruhig athmend mit einem Lächeln um die Lippen unter
Thränen eingeschlafen während Edith welche neben der
Mama in ihrem kleinen Bette schlief die Hand derselben
auch im Schlafe nicht losgelassen hatte Es war ein
reizender Anblick ein Bild des Friedens welches der
unglückliche junge Mann jetzt mit heißem Schmerze betrach
lete Noch waren sie sein diese beiden theuren Menschen

Herren Friedel Salet und Jungbisch um die Experimente
noch einmal zu wiederholen Trotzdem aber und dabei
wäre der Vortheil daß man das Gebäude nicht zerstören
müßte daß die Grundzüge der Wissenschaft dieselben blie
ben wäre es möglich daß die Körper unter gewissen
Bedingungen eine bestimmte Quantität Aether kondensirten
in analoger Weise wie manche Körper den Sauerstoff ab
sorbiren, Schützenberger ein Elsässer ist in der Gelehr
tenwelt als einer der verläßlichsten und vorsichtigsten pariser
Chemiker bekannt

Fremden Liste 10 Januar
Stadt Hamburg Wittig königl Landstallmeister

Neustadt a/D Westphalen Rittergutsbesitzer Löbnitz von
Busse Major a D Zschortau Rimpau Landrath a D
Geheimrath Langenstein Dieppe Kunstgönner Quedlin
burg Handt Rittergutsbesitzer Oberfarnstedt Zimmer
mann Rittergutsbesitzer Lochau Graf Schulenburg Land
rath Salzwedel Nobbe Oekonomierath Niedertopfstedt
Schaeper Rittergutsbesitzer Roßla Zangenmeister Direk
tor Gotha Genssen Brauereibesitzer Arendsee Kuauer
Rittergutsbesitzer Roßla v Nathusius Landrath a D
Alihaldensleben v Nathusius Rittergutsbesitzer Königs
born Blomeyer Amtsrath Hornburg Bethge Ritter
gutsbesitzer Bilberge Grcmse Oberamtmann Dom

chernburg Borrmann Riltergutspächter Schilsa Büch
ting Amtsrath mit Sohn Pödnitz i/Anhalt Dr Unruh
pralt Arzt Chemuitz v Haeßler Rittmeister a D
ilosterhaeßler v Britzke Rittmeister a D Warchau
Rothmaler Rittergutsbesitzer Sangerhausen Säuberlich
Amtsrath Gerlebogk Klatte Hauptmann a D Wern
rode Kleemann Rittergutsbesitzer Mauderode Voigt
Amtsrath Zerbst Johannes Gutsbesitzer Wittenberg
Zabler Gutsbesitzer Wittenberg Gerber Oberamtmann
Schwemsal Ulbrig v Kries Rittergutsbesitzer M Schwe
ster Schönbrück Die Kaufleute Schiller Leipzig Wol
fahrt Leipzig Nanmann Berlin Dilsheim Mainz
Marcus Berlin

Kronprinz Baron v Müchenberg Rittergutsbef
Prag Heyer Professer mit Gem Annaberg Elitsch
Rentier mit Sohn Plagwitz Frl Gärtner Musiklehre
rin Döbeln Gähde Direktor Merseburg Jennicke
Fabrikant Schöneck Hohmann stuä Braunschweig
Die Kaufleute Schwenke Hamburg Freitag Stralsund
Leupold Frankfurt Steinberg Berlin Wolhausen Lenge
feld Schirmer Barmen Fritsche Eger

Russischer Hof v Kerk Gutsbesitzer mit Frau
Gotha v Haenlein Rittmeister a D Blankenburg i/TH
Humbert Handelsrichter Berlin Brantz Landwirth
Neustadt a d Haardt Hornung Fabrikbesitzer Sanger
hausen Schulz Rentier Magdeburg Die Kaufleute
R Walter Schmiedeberg Heinemann Magdeburg
Schultze Cleze Schmidt Pösneck Follmer Nürnberg
Stahlschmidt Hamburg Simrock Thalberg Fichtener
Leibneritz Harlemmer Frankfurt Michel Berlin Sa
lomons Weener

Goldene Kugel Graf von der Schulenburg auf
der Vitzenburg Baron von Schieberg St Gilgen am
Binnensee Borting Gutsbesitzer Breitenbrunn Berling
Fabrikant Eichstetten Muschel Inspektor Sonneberg
Reiche Gutsbesitzer nebst Schwester Metzheim Horn
nauer Landwirth Hcyn Mullwein Fabrikinspektor Dort
mund Die Kaufleute Schultze Dresden Kneuertz Han
nover Roeder Herzberg Lauterbach Leipzig Wolff
Mainz Fischer Berlin Schäfer Kassel

Stadt Berlin Rühle swä xlül Jena Witte
Fabrikant Hildesheim Luther Oberlehrer Braunschweig
Gölte Förster Braunschweig Müller Vice Feldwebel
Berlin Hempl Dr insä, Berlin Mandelstein swä
ur Berlin Die Kaufleute Hosmann Cottbus Pfan

aber wie lange noch Wäre Hedwig jetzt er
wacht in diesem Augenblicke würde er den Muth gefunden
haben ihr sein gequältes Herz auszuschütten uns um ihre
Vergebung zu flehen und vielleicht wäre dann alles
anders gekommen aber sie schlief und schien so hold zu
träumen daß er sie nicht wecken mochte um ihr als Ersatz
das Elend seines Lebens zu enthüllen

Er stand lange in Schmerz verloren vor ihrem Lager
und suchte sich ihre Züge fest ms Gedächtniß einzuprägen
als wäre sie gestorben und er müßte die geliebte Gestalt
für immer hergeben dann hauchte er einen l isen Kuß auf
ihre Stirn löschte das Licht und legte sich gleichfalls nieder
ohne jedoch die ersehnte Ruhe im Schlafe finden zu können

Als die Gatten sich am andern Morgen am Kaffee
tische trafen nahmen die Vorbereitungen zur Abreise der
Mutter alle in Anspruch und diese bemerkte deshalb nicht
daß die beiden sich geflissentlich zu vermeiden schienen
Der Wagen welcher die Reisenden fortführte war nicht
mehr zu sehen Hermann und Hedwig traten wieder in das
Haus ein und Hedwig hoffte nun daß ihr Gatte ihr ins
Wohnzimmer folgen und ihr eine Erklärung seines gestrigen
Benehmens geben würde als er aber im Begriff war in
die Geschäftsräume einzutreten hielt sie ihn zurück und
ihn bittend ansehend sagte sie Hast du mir nichts zu
sagen Hermann

Er schüttelte den Kopf ohne aufzusehen und öffnete
die Thür zu seinem Kontor Hedwig draußen zurücklassend

Sie eilte in ihr Zimmer und jetzt war es mit allen
weichen zärtlichen Gefühlen ihrerseits vorbei denn sie war
empört über das Benehmen ihres Mannes und nahm sich
vor ihm keinen Schritt wieder entgegen zu thun Jetzt
war es an ihm sie zu versöhnen und sie wollte ihm das
in keiner Weise erleichtern aber an eine wirkliche Schuld
glaubte sie noch immer nicht denn wenn zuweilen ein solch
häßlicher Gedanke blitzartig ihr durch den Kopf flog so ver
scheuchte sie denselben sofort wieder

So waren Tage und Wochen hingegangen und das
Verhältniß der Gatten wurde anscheinend ein immer käl
teres Beide litten schwer unter dieser Entfremdung und
beide wiinschten die Rückkehr der Mutter herbei Hedwig

Ät Frankenhausen Schmidchen Goslar Keller
Suhl Bomharde Dresden Eichenberg Frankfurt

Nachtrag
Berlin 9 Januar Se Majestät der Kaiser hielt

am 7 d im besten Wohlsein eine Jagd im Grunewald ab
Etwa zwei Stunden dauerte das Feuern wobei der Kaiser
9 Schaufler 17 Stück Damwild und 4 Dachse erlegte
Gegen 1 Uhr war die Jagd beendet man kehrte in das
Schloß zurück und nahm das Dejeuner ein Inzwischen
wurde auf dem Schloßhofe die Strecke bereitet welche ein
Resultat von 44 Schauflern 172 Damwild 5 Dachsen
und 1 Fuchs ergab Davon keinen auf die Büchse des
Kronprinzen 12 Schaufler Prinz Wilhelm hatte erlegt
5 Schaufler 21 Stück Wild Prmz Karl 7 Schaufler
8 Stück Wild und 1 Dachs die Strecke des Prinzen Fried
rich Karl betrug 4 Schaufler 10 Stück Wild die des
Prinzen August von Würtemberg 4 Schaufler 13 Stück
Damwild und 1 Fuchs Unter stürmischen Hochrufen des
Publikums welches zu Taufenden aus Berlin Potsdam
und Umgebung herbeigeströmt war verließ der aus circa
30 Wagen bestehende kaiserliche Jagdzug den Grunewald

Prinz Wilhelm erschien in der heutigen Reichs
tagssitzung schon lange vor Beginn der Verhandlungen in
der Hofloge

Nachdem der seitherige Gesandte am niederländi
schen Hofe Freiherr von Canitz und Dallwitz von
diesem Posten abberufen und in den Ruhestand getreten ist
werden die Geschäfte der Gesandtschaft wie der R und
St Anz meldet einstweilen von dem Legationsrath von
Schmidt hals als interimistischem Geschäftsträger wahr
genommen

Der erste Viceprästdent des Reichstages Freiherr
zu Franckenstein welcher wegen Behinderung bei dem
Empfange des Reichstagspräsidiums beim Kaiser nicht zu
gegen sein konnte wird noch nachträglich in besonderer Au
dienz vom Kaiser empfangen werden

Die liberale Vereinigung hat sich dahin
schlüssig gemacht den beiden anderen liberalen Gruppen
den Vorschlag zu machen durch Delegirte die naheliegenden
Fragen erörtern zu lassen welche durch die Veröffentlichung
des Erlasses vom 4 Januar aufgeworfen worden sind

Wie der Pielgrzym versichert finden wichtige
Verhandlungen statt die ipeziell die Kulmer Diöcefe
betreffen Die Germania bemerkt Wenn diese Nach
richt zuverlässig ist so dürfte man in der Annahme nicht
fehlgehen daß es sich um die Ernennung eines Weihbischofs
oder Eoadjutors handelt Der Bischof Johannes v d Mar
witz steht bereits im 87 Lebensjahre

Der Reichs Anz veröffentlicht die unter dem
24 Dezember 1881 erlassene Abänderung der Vollzugsbe
stimmungen 114 und III2 zum Eisenbahn Postgesetz
vom 20 Dezember 1875

Paris 9 Januar Telegr Das Zuchtpolizei Ge
richt verurtheilte wegen der gestrigen Manifestation Louise
Michel zu 15 Tagen Gefängniß die übrigen Verhafteten
mit Ausnahme von Eudes gegen den am Donnerstag ver
handelt werden wird erhielten Gefängnißstrafen von 8 Tagen
bis zu 2 Monaten

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Wohlthätigkeit
An die Kasse der Kinderbewahranstalt des Neumarkts

sind folgende Sühnegelder überwiesen
von dem Schiedsmann des 13 Bezirks Herrn Wernicke
7 75 do des 7 Bez Hrn Kühne 12 50 H

wofür herzlich gedankt wird
Halle a/S den 8 Januar 1882 Dr Schrader

hoffte von ihrem Einfluß auf den Sohn Gutes für sich und
Hermann sehnte sich nach einem Herzen gegen welches er
sich rückhaltlos aussprechen von dem er Trost wenn auch
nicht Hilfe erwarten konnte Nur noch wenige Tage und
die Badekur war beendet man konnte dann der Rückkehr
des Bürgermeisters und der Mutter jeden Augenblick ent
gegensehen

Julie war in dieser Zeit ein häufiger Gast bei Hed
wig gewesen doch hatte sie stets die Stunden zu diesen
Besuchen gewählt in denen sie sicher war Hermann nicht
anzutreffen Nie war sie wieder auf jenes Thema zurück
gekommen außer einmal wo sie Hedwig mittheilte daß sie
aus Rücksicht für ihre Verwandten jene Magd fortgeschickt
hätte die so bedenkliche Gerüchte ausgebreitet habe
Hedwig hatte nicht darauf geantwortet war überhaupt
schweigsam und verschlossen geworden sprach nie von ihrem
Mann und Julie hätte viel weniger schlau sein müssen als
sie war wenn sie nicht bemerkt hätte daß das Unkraut
welches sie gesäet hatte aufgegangen war Forts folgt

Vermischtes
Ein Sultan ein Dieb Wie man aus Bombay

meldet Habensich mehrere inKhelat der Hauptstadt des Khanats
Beludschistan wohnende englische Juweliere an die indische
Regierung mit dem Ansuchen gewendet den Sultan dieses
Landes zu zwingen die ihnen von demselben abgenommenen
Kostbarkeiten wieder zurückzustellen oder den Werth der
selben zu ersetzen Dieser Landesvater der einmal als
er beim Vicekönig von Indien dinirte das ihm vorgelegte
goldene Eßbesteck in seiner Tasche verschwinden ließ und zur
Herausgabe desselben angehalten werden mußte besuchte
nämlich kürzlich die Läden dieser Juweliere und ließ sich
daselbst einige Schmucksachen für seine Frauen vorlegen die
er sogleich verschwinden ließ Die indische Regierung hat
nun diesen Juwelieren angerathen schleunigst Khelat zu ver
lassen erst dann könne sie Schritte beim Sultan machen
damit er ihnen ihren Schaden ersetze Merkwürdig genug
hat dieser Fürst zwei Tage bevor er die erwähnte Prellerei
beging vier Diebe auf dem Marktplatze von Khelat auf
knüpfen lassen



Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Päckereiverkehrs ist die Einrichtung getroffen daß von den

Packetbestellern während der Umfahrten gewöhnliche Packete behufs deren Absendung an

genommen werden
Auch kann durch frankirte Bestellschreiben oder Postkarten bei dem unterzeichneten

Postamte die Abholung solcher Packete aus der Wohnung beantragt werden Gelegentlich
der nächsten Umfahrt findet alsdann die Abholung statt vorausgesetzt daß die Wohnung
des Absenders innerhalb desjenigen Stadtkreises liegt in welchem Packetbestellungssahrten
überhaupt stattfinden und daß es zu der bezeichneten Abholung besonderer Fahrten oder
größerer Umfahrten nicht bedarf Für die Abnahme bez Abholung von Päckereien wird
eine besondere Einsammlungsgebühr erhoben welche

für Packete bis 5 KZ 10
über 5 15beträgt Die Packetbesteller sind ermächtigt für die eingesammelten Packete falls dieselben

srankirt abgesandt werden sollen die bezüglichen Frankobeträge zu erheben
Halle a S den 24 November 1881 Kaiser liches Postamt Nr 1

Sohn anständiger El

iv S st perin meinem Hause gr Ulrichstrciße 56
1 April 82 zu vermiethen

Otto Peter Eonditor

ind zu vcrmielhen
Harz 16a Wohnungen von 150 165

175 6 per 1 AprU zu verm iet hen

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Jnstrumentenmacher Friedrich Reiß
mann hier wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 7 Januar 1882
Königl Amts Gerich t Abtheil VII

Selbsteingemachte grüne Bohnen vor
züglich schön im Kochen k A 25 4
n selbsteingesottene Preiselsbeeren em
pfiehlt billigst

L Bärgaffe 10Rene und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Ein Hans mit Seitengebäuden und Thor
einfahrt ist preiswerth unter günstigen Bedin
gungen zu verkaufen N äheres in der E xped

Sein Sarglager empfiehlt bei vorkom
menden Fällen billigst

Tanbengasse 2
Daselbst zwei birkene Kommoden billig

zu verkaufen

Ein junger Mann
tern welcher Lust hat Uhrmacher zu werden
rndet unter günstigen Bedingungen liebevolle
Aufnahme

Lanchstädt M Lindner Uhrma cher
Recht brauchbare Mädchen suchen so

ort und später Stellen Mädchen für
Küche und Haus

finden Stellen
Frau alter Markt 36

Köchin Stuben Haus und Kindermäd
chen arbeitsame Mädchen für Küche u Haus
arbeit weist sof u 1 April nach

pauline Neckinger
kl Schlamm 3

2 Stuben 2 Kammern itüche und Zubehör
zu vermiethen Leipzigerjl raße 78

Weideuplau 6k zu vermiethen eine Bel
Etage mit Gartenbcnutzung eme Wohnung
im 3 Stock für 275

Kleine Wohnung zu 150 an eine Dame
oder einzelne Leute

Eine ordemliche
einige Wäschen

Getragene Kleidungsstücke Schuhe und
Stiefeln kauft z höchst Preise Königs 19

Offene Stellen
Ein tüchtiger im Sortiment eingenchr ler

Buchbinder Gehilfe
findet dauernde Arbeit bei

A Feige Halle Barsüßerstr 10

Ein anst Mädchen m guten Zeugn wünscht
Stelle als Jungfer od f Stubenmädch sof
od spät Zu erfr Charlottenstr 9 III

Ein ordentl
Ausk erih

Die Maschinen Fabrik und
Eisengießerei von

1 ivkSvlLin bei WeitzenfelssUcht

LÄndtorNisr
Meldungen auf der Fabrik beim

Maschinenmeister Fatzhaner

Ein fleißiger
sofort verlangt

zuverlässiger Arbeiter wird
gr Märkerstraße 26

Anst Leute zum Abonnentensammeln
sucht R Jung Gerbergasse 6 I

Junge Mädchen welche das Schnei
dern grdl erlernen wollen werden sof
o sp angenommen

I vu ei vr Jägerplalz 6 III
Eine tüchtige Plätterin nicht Nen Plätte

rin verlangt Harz 49Hausmädchen sofort gesucht
gr Ulrichstraße 47 Fr Klar

v ordl Mädchen mit
1 Febr Stellen

Köchinnen n
mehrj Zeugn suchen sof u

Eine in Küche u eine im Nähen Wa
schen Plätten erf Wirthschafterin 30
bis 40 Jahre findet b höh Geh 1 anst
Mädchen von hier als Verkäuferin St t

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Gesucht sofort Kochmamsells Kö

Achinnen Kindergärtnerinnen 1 Herr
Ischaftl Diener durch
D Fran Ini v,v zi85i gr M ärkerstr 18

Ein ordentl Mädchen v Lande z 15 Jan
oder 1 Febr gesucht Lindenstraße 23

Zum 1 Febr wird ein ordentl reinliches
Mädchen gesucht Näheres

Frau Weber Augustastraße 1 I
Dienstmädchen von außerhalb für 2 Leute

gesucht durch Frau Schimpf Kellnerg 5
Ein j unabhängiges Mädchen sof zur Auf

Wartung gesucht Königstraße 19 I r
Anst Ausw ges Taubengasse 17 ä I l

Tücht Köchinnen ff Stuben n
l a Dieustmädch f sehr gute Stell
W gesucht durch

W 15 gr Schlamm 9
Ein junger Mann sucht im Häuslichen

beit Off S 2 2 E xped d Bl
Ar

Ein ordentliches Mädchen vom Lande mit
guten Zeugnisse sucht Dienst

Bahnhofstraße 10 Hof II r
Eine Amme sucht Stelle hier oder aus

wärts Zu erfr Fleischergasse 33 II

Glanchaische Kirche 3
von Ostern ad eine Wohnung von
unv Küche zu vermiethen

Eine Wohnung für 65 ist sofort oder
zum 1 Februar

MM an einzelne Leute
zu vernnelhen Henrietteustraße 4

Waschfrau sucht noch
Feldstraße 9a

Mädchen sucht bald Stellung
A Bonrdot Lauchstädt

Ein älteres Mädchen das felbstständig die
Wirthschaft führen kann sucht bei einer Dame
od ält Herrn Stellung zum 1 März oder
1 April Auskunft ertheilt Harz 17 I

l Larvli ck L
sr Ulrivkstr 49 p

swxiöllöll sioli 2iir LöLorZUQK von
g n äg 8

allk 8clik lageblatt
prompt rvsll ui 6 IrkkrktLvclisrrrrrr

Vernm thunAen
U 2 ckl A VN sle age großÜH Ulrichstraße ist

sofort zu vermiethen und zum 1 April 82
zu beziehen Zu erfragen bei

F gr Ulrichstr asze 4
In der Nähe des Marktes ist ein

I äen mit
sofort zu vermiethen Näheres

Niemeherstraße 20

Ein Laden mit Wohnung
sowie 2 Hof Wohnungen ä 45 H in einer
Hauptstraße nahe am Markte gelegen per

April zu vermiethen Näheres
Ansftellungsschlötzchen

Zopdienstrasse 2
in Laden für jedes Geschäft passend zu ver

miethen H WeberEin Laden frequente Straße am Markt
st zu vermiethen kann auch gleich bezogen

werden Bechershof 4 II
2 herrsch Wohnungen zum 1 April und

em gr Laden mit geränm Wohnung sofort
zu vermiethen Anhalterstr 12 u Charlotten
straßen Ecke Näheres das p r

3 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör in
der 2 Etage sofort zu vermiethen 1 April
u beziehen Karlstraße 24

2 St 3 K und Zubehör für Ren
tiers oder einzelne Leute passend t
per 1 April preiswerth zu beziehen

Leipzigerstratze 54
Henriettenstr 24 die Beletage zu vermiethen

3 Stuben 2 Kammern und Zubehör Herr
schastl einger zum 1 April zu vermiethen
Preis 185 H Näheres durch

gr Ulrichstr 4 I
Ein Logis für 130 zu vermiethen

Geiststraße 41

Blumeiiirruve 5

Zr Illriokstr 4 I ununtöibrooden von
8 8 Asöönöt

tiir las
ialle cke lageblatt
8 vi tiir alle ÄNtlvren eltllüAen
1 kut vdlnn 8 Ulllt

ÜtrsvALte Diskretion kitunAS XatalvAiZ
gratis Höedstk

2 Stuben 2 Kammern Enlise itüche ho
s Parterre 120 per 1 April

Brüdersiraße 15

3 Stuben

Ein Phllol wün ct t Unterricht zu er
theilen Gefällige Offerten sud H 57 an

Barck Co Annonc Exped erbeten
Eine für das höh Lehrsach gepr Lehrerin

ertheilt englischen u französischen Unterricht
Adr unter P erbeten Exped d Bl

Stube Kammer Küche
miethen

zu 50 zu ver
Jagerplatz 29

Eine freundliche Wohnung zu 210 für
einzelne Leute Harz 25

1 Logis zu 56 u 36 v Unterberg 5
Eine Wohnung zu 40 H an ruhige kin

verlose Leute z u verm iethen Harz 26

Stube K, K u Zuv 38 O Böckstr 5
Eine Wohnung v Stube Kammer Küche

zu 50 zu vermiethen gr Schlamm 7
Eine Wohnung ist zum 1 April an km

Verlose Leute oder einzelne Dame zu vermie
then Preis 100 Leipzigers iraß e 88

Logis 90 u eins 55 v Steinweg 28
1 Wohnung zu vermiethen Hospualplatz 2

Wohnungen zu oermieihen zu 08 u 60
Pfännerhöhe 8

Wohnung zu vermiethen Saalberg 7
1 Wohnung f 65 umzugSH sof zu ver

Miethen Näb Thieme Wilhelms 11 III
1 Stube zu 14 für eine einzelne

Person zu vermiethen und 1 April zu
beziehen Schülzengasse 19
grdl mittels Part Wo hnung Lmden str il

Dach Wohnung St K Kochgel 28
,n kinderl L zu vermiethen gr Ritterg 13

Frdl Logis f 2 Herren gr Bertin 14 p
Ätöbl scnbe Anhalteruraße 10 III r
Fein möbl Zimmer kl Ulrichstr ib II
1 möbl Stuve mit Schlaskammer sofort

zu vermiethen Henriettenpr 4 I r
Möbl Stube b illig Schulgass e 1
Ein mVürtes Zimmer

nebst Kammer ist per sofort an 2 einzelne
Herren mit oder ohne Kost zu vermiethen

alter Markt
parterre

11

Eine fein möbl Stube mil
Schlafstube auch passend für

zwei Herren zum 15 d M zu vermiethen
Geiststraße 41

Freundl möbl Wohnung auf Verl mit
Mittagslisch sofort zu v Moritzkirchhof 15

Gut möbl Zimmer Leipzigerstr 11 II
Kl stube m t Bett Fleischergasse 13 II

Möbl Wohnung Charlottenstr 11 II
Anst heizb Schlafstelle Fleischerg 16 1
Kl Stübchen als Schlas l Markt 18 III

Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 10 I
Eine

passend für Geschäftslokal wird m Mitte der
Stadt per März oder April gesucht Offer
ten mit Preisangabe gesl unter G 99 nie
derzulegen bei Haascnstein H Vogler

in Halle a S
Wohnung zu 36 40 von ruhigen L
April gesucht Näheres Steinweg 8 i L

In der Bel Etage meines Hauses i
eine herrschaftliche Wohnung zu

299 zu vermiethen
gr Berlin 18 1 Tr

I I
Inirabsr

II II 8 Kr 7emxüelilt siek ur kvsorAunx von
nvonevn an las

lageblatt
svvl itll i IIe unckvren in und uns

lZinilisvIivn Xvitni MN vtv
LtrenAstö Diskretion krompts IZkäisnuu

Eine geprüfte Lehrerin wünscht Kindern den
ersten Unterricht zu ertheilen Adr unter

1 erbeten Exped d Bl
Unterricht für Damenschnnderei Maaß

nchmen Zuschneiden und Schnittzeichncn er
theilt Charlottenstraße 11 III

Eine geübte Schneiderin welche mehr Jahre

in Berlin gearb empf sich in u außer dem
Hause Heniiettenstraße 4 1 Tr

Rohrstühle werden gut geflochten
Rannischestraße 11 im Hofe 1 Tr
Restaurations Eröffnung

Meinen verehrten Freunden und Gönnern
ur Nachricht daß ich die Restauration
Marienstratze 7 mit heutigem Tage selbst
übernommen habe und dieselbe in solider und
anständiger Weise weiterführe Bier ff von
H H Freyberg

Vorläufige Anzeige
Bon Sonuabeud den 14 d Mts ab

wird ein Eyelns von Concerten der

I eip2 Huartett unä
Loneei t LänAer

im Voncert Hanfe hier stattfinven

Heute Mittwoch den 11 Januar
Hxtra lZoneert

ne schen Kapelle

Uhr Entr e 29 Pfg
von der

Ansang 8

MM UHeute Mittwoch den II d M
Großes Tanzkräiizilien

Freie Nacht Ans 8 Uhr Freie Nacht
Freitag den 13 d Mts

1 großer ZWingiilieiid
Näheres solgt Ergebenst

Mittwoch den 11 Januar außerordent
liche Generalversammlung in Gorike s

Lokal Der Lorstand
Sämmtliche Herren Conditorens und

Pfefferküchler Gehülfen werden gebeten
sich Donnerstag den 12 d Mts 8 Uhr
Abends zu einer Besprechung in Bauer s
Brauerei Rathhausgasse einzusinken

MS

Nestaur 2 üiskeller
9 gr Schlamm 9
Heute Mittwoch

Zaljiisiljcr Turmierein
Atontag den 16 Januar Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Rosenthal
Tagesordnung a Rechnungslegung

b Geschäftliches
Der Vorstand

Leute welche Lust haben einen kleine
Jungen in Ziehe zu nehmen mögen sich
melden Kauleuberg 2 Part

Ein Paar

entflogen Wiederbringn erhält angemessen
Belohnung Vor Ankauf warnt

Merseburgerstr 9
3 Äs Flechterohr verloren Gegen Be

lohnung abzugeben Karlstraße 1 im Keller

Für die junge Dame welche am Sonn
tag Abend m der Leipzigerstratze nur di
Wohnung genannt liegt ein Brief xosk
rsstarits und unter der genannten Haus
nummer

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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